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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Gräfelfing VI : ASV Biburg 
Freitag, 24.11.2023, 19:45 Uhr

Lohner fixiert zwei Punkte für den ASV Biburg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Michael Lohner nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des ASV Biburg im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Nordost-
Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam TSV Gräfelfing VI, das eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:30) quittieren
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 5:7.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kerscher / Schulz, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Engelhardt / Lohner verloren. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit 3:1 hatten Neukötter / Schneitz im Doppel gegen Bärwolf / Licina indessen die Nase vorn.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
hartes Stück Arbeit hatte dann Marvin Neukötter beim 10:12, 11:4, 6:11, 11:8, 11:6 gegen Frank
Bärwolf zu verrichten. Michael Kerscher hatte danach gegen André Engelhardt dagegen bei seinem
0:3 wenig zu bestellen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Kay Schneitz gewann gegen Michael Lohner mit 3:2. Trotz 1:0 Satzführung verlor Sebastian
Schulz sein Spiel gegen Samir Licina letztlich in vier Sätzen. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV Gräfelfing VI und des ASV Biburg in die Box. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen André Engelhardt zunächst nicht gut aus, so gewann Marvin Neukötter im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Ohne Satzgewinn für Michael Kerscher
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Bärwolf. Kaum gefährdet war indessen der 3:
0-Erfolg von Kay Schneitz danach gegen Samir Licina. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. Beim folgenden 6:11, 7:11, 5:11 gegen Michael Lohner fand Sebastian
Schulz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen
Zähler beisteuern konnte Kay Schneitz im Spiel gegen André Engelhardt, das 0:3 verloren ging.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:8 für Schneitz und 11:5 für
Engelhardt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am
Nachbartisch für Marvin Neukötter beim 11:9, 9:11, 7:11, 12:10, 8:11 gegen Samir Licina, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:6 für Neukötter und 7:9 für Licina seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht so gut lief es für Michael Kerscher bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Michael Lohner, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. 4:8 (Kerscher) bzw. 8:4 (Lohner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Damit war der 8.
Punkt für den ASV Biburg im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Gräfelfing VI am 13.12.2023 gegen den SV Söcking II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.11.2023 gegen den SV Söcking II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing VI
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Doppel: Kerscher / Schulz 0:1, Neukötter / Schneitz 1:0 
Einzel: M. Neukötter 2:1, M. Kerscher 0:3, K. Schneitz 2:1, S. Schulz 0:2 

 ASV Biburg
Doppel: Engelhardt / Lohner 1:0, Bärwolf / Licina 0:1 
Einzel: A. Engelhardt 2:1, F. Bärwolf 1:1, S. Licina 2:1, M. Lohner 2:1


